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Lindita Arapi
Albanische Schwestern
Übersetzt von Florian Kienzle
Weidle/Bonn 2023 • 240 Seiten • 25,– EUR

Zwei Schwestern wachsen in einer von der Diktatur
bestimmten Gesellschaft und in einem archaisch strengen
Elternhaus auf. Nach 1990 suchen sie auf ganz unterschied-
liche Weise ihr Glück. Lindita Arapi gibt Einblick in ein Land,
das als Urlaubsziel schon fast kein Geheimtipp mehr ist.

Josephine Mark
Trip mit Tropf
Kibitz/Berlin 2022
192 Seiten • 20,– EUR

Kaninchen und Wolf fliehen vor dem Jäger, gemeinsam.
Weil Kaninchen Wolf das Leben gerettet hat. Aus Versehen,
aber der Wolfskodex bindet ihn jetzt. Ruppig und rau nähert
er sich an. Denn Kaninchen hängt am Tropf und braucht
Medikamente. Ein fulminanter Roadtrip, eine tolle Graphic
Novel über Freundschaft!

Erich Wolfgang Skwara
Mare Nostrum
oder Ein Bahnhof für jene, die ankommen
Edition Korrespondenzen/Wien 2019
204 Seiten • 22,– EUR

Bei einer Sommerakademie in Salzburg verliebt sich ein
Tonassistent in eine junge Geigerin. Doch seine Leidenschaft
bleibt unerfüllt. Nach fast 30 Jahren verabreden beide ein
Wiedersehen in einem kleinen Grenzort am Mittelmeer –
und erkennen im Licht des Südens, dass ihre Sommerliebe
im Schatten des Herbstes steht.

Friederike Bauer/Katrin Böhning-Gaese
Vom Verschwinden der Arten
Der Kampf um die Zukunft der Menschheit
Klett-Cotta/Stuttgart 2023
256 Seiten • 22,– EUR

Das Artensterben als Sommerlektüre? Ja! Weil die
Biodiversitätsforscherin Böhning-Gaese und ihre Co-Autorin
nicht nur deutlich machen, dass es ums Überleben der
Menschheit geht. Sondern auch, wie gut die Natur sich
erholt, wenn wir sie nur lassen. Bis 2050 die Artenvielfalt
erhöhen? Sogar das sei machbar.

Marian Engel
Bär
Übersetzt von Gabriele Brößke
btb/München 2022 • 208 Seiten • 20,– EUR

Bibliothekarin Lou verbringt den Sommer in einem 
abgelegenen Haus im kanadischen Norden. Dort soll sie ein
Archiv sichten und sich um einen alten, gezähmten Bären
kümmern. Bald bahnt sich eine erotische Beziehung an 
zwischen Frau und Tier – ein Tabu, das Fragen nach
Freiheit, Gewalt und Begehren aufwirft.
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